
 

 

  
 
Der Kunde erkennt die Allgemeinen Geschäftsbedingungen von WEBDESIGN SCHMITT an. 
 
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
Webdesign Schmitt 
Stand: 9/2026 
 
1. Geltungsbereich 
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Leistungen von Webdesign Schmitt gegenüber 
Auftraggebern, soweit im jeweiligen Angebot oder Vertrag nichts Abweichendes vereinbart wurde. 
Mit Annahme des Angebots erkennt der Auftraggeber diese AGB an. 
 
2. Vertrag und Leistungsumfang 
Der Vertrag kommt durch die Annahme des jeweiligen Angebots zustande. 
Webdesign Schmitt erstellt die Website entsprechend dem im Angebot vereinbarten Leistungsumfang und dem 
gemeinsam abgestimmten Konzept. 
Zusätzliche Leistungen, Änderungen oder Erweiterungen, die über den vereinbarten Leistungsumfang 
hinausgehen, können gesondert berechnet werden. Der Auftraggeber wird hierüber vor Durchführung 
informiert. 
Webdesign Schmitt ist berechtigt, zur Erfüllung des Auftrags geeignete Drittanbieter oder Dienstleister 
einzusetzen. 
 
3. Mitwirkung und Zuarbeit des Auftraggebers 
Der Auftraggeber verpflichtet sich, alle für die Erstellung der Website erforderlichen Texte, Bilder, Logos, 
Zugangsdaten, Informationen und sonstigen Unterlagen rechtzeitig und vollständig zur Verfügung zu stellen. 
Die vollständige Zuarbeit ist innerhalb von 30 Tagen nach Auftragserteilung bzw. nach entsprechender 
Aufforderung durch Webdesign Schmitt bereitzustellen. 
Die vereinbarten Bearbeitungs- und Fertigstellungstermine setzen voraus, dass die erforderliche Zuarbeit 
vollständig und rechtzeitig vorliegt. Verzögerungen, die durch fehlende oder verspätete Zuarbeit des 
Auftraggebers entstehen, verlängern den Fertigstellungszeitraum entsprechend. 
Werden die erforderlichen Unterlagen nicht innerhalb der 30-Tage-Frist vollständig bereitgestellt, ist Webdesign 
Schmitt berechtigt, das Projekt zu pausieren. Der Auftraggeber wird hierüber informiert. 
Bei einer Projektpause besteht kein Anspruch auf eine bevorzugte oder kurzfristige Wiederaufnahme der 
Arbeiten. Die Wiederaufnahme erfolgt nach Verfügbarkeit der Kapazitäten von Webdesign Schmitt. 
Bleibt die erforderliche Zuarbeit auch nach einer weiteren angemessenen Aufforderung aus, ist Webdesign 
Schmitt berechtigt, den Auftrag zu beenden und die bis dahin erbrachten Leistungen sowie entstandenen 
Kosten abzurechnen. Bereits geleistete Zahlungen werden hierbei berücksichtigt. 
Eine spätere Wiederaufnahme eines pausierten Projekts kann eine neue Terminabstimmung und bei 
veränderten Voraussetzungen eine Anpassung des Angebots erforderlich machen. 
 
4. Vergütung und Zahlungsvereinbarung 
Die Vergütung richtet sich nach dem jeweils angenommenen Angebot. 
Die Zahlungsweise wird abhängig von Art und Umfang des Auftrags im jeweiligen Angebot festgelegt. 
Es können eine Anzahlung, eine Zahlung nach Fertigstellung oder mehrere Teil- bzw. Abschnittszahlungen 
vereinbart werden. 
Die jeweiligen Beträge und Fälligkeiten sind im Angebot verbindlich festgelegt. 
Bei kleineren Projekten, insbesondere Onepager-Websites, kann beispielsweise eine Aufteilung in 50 % bei 
Auftragserteilung und 50 % vor Veröffentlichung vereinbart werden. 
Bei umfangreicheren Projekten können mehrere Teilzahlungen nach vereinbarten Projektabschnitten vereinbart 
werden. 
Die Veröffentlichung der Website kann von der vollständigen Zahlung der vereinbarten Vergütung abhängig 
gemacht werden. 



 

 

 
5. Änderungswünsche 
Änderungswünsche während der Erstellung sind im Rahmen des vereinbarten Leistungsumfangs möglich. 
Änderungen oder zusätzliche Leistungen, die über das vereinbarte Konzept oder den Leistungsumfang 
hinausgehen, können gesondert berechnet werden. Der Auftraggeber wird vor Durchführung über eine 
zusätzliche Vergütung informiert. 
 
6. Inhalte und Rechte Dritter 
Für sämtliche vom Auftraggeber bereitgestellten Inhalte, insbesondere Texte, Bilder, Grafiken, Logos und 
sonstige Materialien, ist der Auftraggeber verantwortlich. 
Der Auftraggeber versichert, über die erforderlichen Nutzungsrechte zu verfügen und keine Rechte Dritter zu 
verletzen. 
Für Rechtsverletzungen, die auf vom Auftraggeber bereitgestellten Inhalten oder dessen Vorgaben beruhen, 
trägt der Auftraggeber die Verantwortung. 
 
7. Domain und Hosting 
Die Registrierung und Verwaltung von Domains erfolgt im Namen bzw. im Auftrag des Auftraggebers. 
Der Auftraggeber ist für die Wahl des Domainnamens verantwortlich und hat darauf zu achten, dass dadurch 
keine Rechte Dritter verletzt werden. 
Für die Verfügbarkeit eines gewünschten Domainnamens sowie für Ausfälle oder Entscheidungen von 
Registrierungsstellen, Hostinganbietern oder sonstigen Drittanbietern haftet Webdesign Schmitt nur, soweit 
diese von Webdesign Schmitt zu vertreten sind. 
 
8. Abnahme und Veröffentlichung 
Nach Fertigstellung erhält der Auftraggeber Gelegenheit, die Website zu prüfen und erkennbare Fehler oder 
Änderungswünsche im vereinbarten Leistungsumfang mitzuteilen. 
Nach Freigabe durch den Auftraggeber kann die Website veröffentlicht werden. 
 
9. Nutzungsrechte und Hinweis auf Webdesign Schmitt 
Die Rechte an vom Auftraggeber bereitgestellten Inhalten verbleiben beim Auftraggeber bzw. den jeweiligen 
Rechteinhabern. 
Für von Webdesign Schmitt erstellte individuelle Gestaltungselemente und sonstige eigene Leistungen gelten 
die im Angebot vereinbarten Nutzungsrechte. 
Webdesign Schmitt ist berechtigt, auf den von Webdesign Schmitt erstellten Websites einen dezenten Hinweis 
auf die Erstellung der Website anzubringen, beispielsweise: „Website erstellt von Webdesign Schmitt“ 
Der Hinweis darf mit der Website von Webdesign Schmitt verlinkt werden. 
Webdesign Schmitt ist außerdem berechtigt, fertiggestellte Websites als Referenz für die eigene Tätigkeit zu 
präsentieren, soweit dem keine berechtigten Interessen des Auftraggebers entgegenstehen. 
 
10. Haftung 
Für den Inhalt der erstellten Website ist der Domaininhaber verantwortlich.  
Für Ausfälle oder Einschränkungen von Leistungen Dritter, insbesondere Hosting-, Domain-, Software- oder 
sonstigen externen Diensten, haftet Webdesign Schmitt nur, soweit Webdesign Schmitt den Ausfall zu vertreten 
hat. 
 
11. Kommunikation 
Die Kommunikation im Rahmen des Auftrags erfolgt grundsätzlich per E-Mail an die vom Auftraggeber 
angegebene E-Mail-Adresse. 
Der Auftraggeber verpflichtet sich, Änderungen seiner Kontaktdaten unverzüglich mitzuteilen. 
 
12. Fahrtkosten 
Für persönliche Termine innerhalb eines Umkreises von 40 km um den Geschäftssitz von Webdesign Schmitt 
werden keine Fahrtkosten berechnet. 
Für weiter entfernte Termine können Fahrtkosten nach vorheriger Vereinbarung berechnet werden. 
 



 

 

13. Schlussbestimmungen 
Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, bleiben die übrigen Bestimmungen 
davon unberührt. 
Es gelten die gesetzlichen Bestimmungen der Bundesrepublik Deutschland. 
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